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ProPIG - Hintergrund 
• ERA-net CORE Organic II 
• Zeitraum: Ende 2011-2014 
• 9 Partner in 8 Ländern (AT, 
CH, CZ, DE, DK, FR, IT, UK) 
• Projektkoordination: 
  Dr. C. Leeb, Institut für 
Nutztierwissenschaften, BOKU 
Wien 
• Projektdurchführung in 
Österreich: 
  DI Gwendolyn Rudolph & 
  Dr. Christine Leeb ProPIG Informations-Veranstaltung, 2. Februar 2012, Wels 
ProPIG - Worum geht es? 
  Zusammenhang 
Tiergesundheit und Wohlergehen  
mit 
Fütterung und Umweltauswirkungen  
• Strategien zur Verbesserung beider Aspekte 
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ProPIG - Worum geht es? 
• Tier-Umwelt-Interaktionen in 3 
Haltungssystemen für Bio-Schweine 
– Freilandhaltung 
– teilweise Freilandhaltung (z.B. eine Tiergruppe im 
Sommer) 
– Stallhaltung mit Auslauf 
• Strategien zur Reduktion des 
Umwelteinflusses durch Verbesserung der 
Tiergesundheit, Wohlbefinden, Fütterung und 
Management 
• Ziel: Handbuch mit erfolgreichen Strategien  
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ProPIG - Wer kann teilnehmen? 
• In Österreich: 15 Bio-Schweinebetriebe 
• Kriterien:  
– Kombinierte (Zucht & Mast) Bio-
Schweinebetriebe 
• Freiland 
• teilweise Freiland (z.B. eine Tiergruppe im Sommer) 
• Stall & Auslauf 
– Ab 20 Zuchtsauen und 100 Mastplätzen 
– Besonders sinnvoll für Betriebe mit 
Herausforderungen in folgenden Bereichen: 
Parasiten, Fruchtbarkeit, Ferkelsterblichkeit, 
Absetzdurchfall  ProPIG Informations-Veranstaltung, 2. Februar 2012, Wels 
ProPIG - Warum teilnehmen? 
• Analyse von Boden- und 
Futtermittelproben 
• Überprüfung der Rationen 
• Ist-Zustand der Tiergesundheit am 
eigenen Betrieb, Möglichkeit des 
Erkennens von Handlungsoptionen 
• Betriebsspezifische 
Verbesserungsmaßnahmen 
• Unterstützung bei Umsetzung ProPIG Informations-Veranstaltung, 2. Februar 2012, Wels 
ProPIG - Was erwartet die Teilnehmer? 
3 Betriebsbesuche  
1: Juli 2012 Erst-Erhebung: 
  Umwelt & Tier- Erhebungsprotokoll 
2: August/September 2012 
Rückmeldung  
  Rückmeldung der Ergebnisse, 
gemeinsame Erstellung von 
Verbesserungs-Strategien 
3: Sommer 2013 Evaluierung 
der Strategien 
  Erneute Umwelt & Tier- 
Erhebungsprotokoll 
Beispielbild - in Österreich nur 1-
2 Personen zur Tierbeurteilung, 
wenig Freilandbetriebe  ProPIG Informations-Veranstaltung, 2. Februar 2012, Wels 
ProPIG - Was erwartet die Teilnehmer? 
 
 
Zeitaufwand für Teilnehmer  
– 1: Erhebung Juli 2012: 
• Ganztägiger Betriebsbesuch 
  durchgehende Anwesenheit der Betriebsleiter nicht 
erforderlich  
• 2: Rückmeldung August/September 2012:  
  ca. 2 Stunden Besprechung der Ergebnisse der 
Erhebung  
– 3: Evaluierung der Strategien Sommer 2013: 
• Ganztägiger Betriebsbesuch 
  durchgehende Anwesenheit der Betriebsleiter nicht 
erforderlich 
– Während der Projektzeit je nach Bedarf und 
Wunsch Unterstützung und Beratung, auch vor Ort 
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ProPIG - Wie anmelden?  
Gerne jetzt vor Ort - oder: 
 
Gwendolyn Rudolph, BOKU Wien 
gwendolyn.rudolph@boku.ac.at 
Mobil: 0664/3082299 
 
 
Tina Leeb, BOKU Wien 
christine.leeb@boku.ac.at 
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Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit! 
 